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Schon seit einiger Zeit haben unsere Sakristane  
vermehrt auf die Tatsache hingewiesen, dass der  
Geräuschpegel in den Kirchen angestiegen sei.  
Seelsorgende und Ministrant:innen sowie zu spät 
kommende Gottesdienstbesuchende sorgen mit 
ihrem für Steinböden ungeeigneten Schuhwerk 
dafür, dass das «Tocktocktock» ihrer Absätze  
durch die Kirchenräume hallt. In Übereinkunft mit 
den Kirchenräten Emmen und Rothenburg konnte 
nun eine unkomplizierte und schnell umsetzbare 
Lösung gefunden werden. 

Am Dienstag, 1. April werden die Mittelgänge 
unserer Kirchen mit schalldämpfenden Teppich-
bahnen ausgelegt. Jede Kirche erhält dabei einen 
Teppich in ihrer bereits aus dem Chele-Info be-
kannten Farbe.

Wir danken allen Beteiligten für die rasche und 
kostengünstige Umsetzung. Ihnen, liebe Kirchen-
besuchende, wünschen wir weiterhin angenehme 
und wohltuende Momente der Stille in unseren 
Räumlichkeiten.

Für das Projektteam: 
April Scherz

Die Kirchen werden ruhiger

Visualisierung Kirche St. Maria: A. Scherz

Dies und das
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Eine Oase für die Seele
Kontakte

Katholische Kirche Emmen-Rothenburg
www.kath.emmen-rothenburg.ch

Schulhausstrasse 4, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20

Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28

Pastoralraumleiter
David Rüegsegger, 041 552 60 25

Leitungsassistenz
Marianne Grob, 041 552 60 60

Kommunikation
Tena Ivancic, 041 552 60 13

Ansprechpersonen
Pfarrei Bruder Klaus, 041 552 60 40
Ulrike Zimmermann

Pfarrei Hl. Familie Gerliswil, 041 552 60 20
Jacqueline Meier

Pfarrei St. Barbara, 041 280 13 28
Franziska Stadler

Pfarrei St. Maria, 041 552 60 24
Romeo Zanini, Bezugsperson 

Pfarrei St. Mauritius, 041 552 60 12
Gabi Kuhn

Betagtenseelsorge
Walter Amstad, 041 552 60 20
Nana Amstad, 041 552 60 75
Irène Willauer, 041 280 13 28

Seelsorgende
Karl Abbt, 041 552 60 99
Claudia Ernst, 041 280 13 28
Gabriela Inäbnit, 041 552 60 32
Joy Paul Manjaly, 041 552 60 22
Matthias Vomstein, 079 230 97 05

Jugendarbeit
Alfredo Marku, 041 552 60 73
jugendarbeit@
kath.emmen-rothenburg.ch

Religionsunterricht und Katechese
Rektorat Emmen: 
Ursi Portmann, 041 552 60 50
ruk.emmen@kath.emmen-rothenburg.ch

Prorektorat Rothenburg: 
Verena Bieri, 041 280 13 28
ruk.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sozialberatung
Katharina Studer und Claudia Gaus
041 552 60 55
sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Kirchenratspräsidium
Emmen: Hansruedi Schmidiger
Rothenburg: Andreas Borer

Kirchgemeindeverwaltung Emmen
Mario Blasucci, 041 552 60 01

E-Mail immer mit: vorname.name@
kath.emmen-rothenburg.ch

Wenn man von einer Oase spricht, denken die meisten  
Menschen an eine Ansammlung von Palmen und an Wasser, 
das in einer kargen Wüstenlandschaft Erfrischung verspricht. 
Die Palmen spenden kühlenden Schatten in der Hitze und  
erinnern an eine weit entfernte, exotische Feriendestination. 

Die Palme hat aber auch eine biblische Bedeutung. Sie 
symbolisiert Sieg und Frieden. So feiern wir am 13. April mit 
dem Palmsonntag den Beginn der Karwoche. Er erinnert an den 
friedlichen Einzug Jesu in Jerusalem und die Begrüssung der 
Menschen mit Palmzweigen. Am Palmsonntag werden die 
Zweige resp. die hierzulande gebräuchlichen Palmsträusse  
gesegnet. Sie erinnern an den Sieg Christi über die Sünde und 
den Tod. 

Die Palmzweige sind aber nicht nur ein Zeichen der  
Ehrerbietung. Sie erinnern uns daran, dass das Leben seine 
Höhen und seine Tiefen hat. So riefen die gleichen Menschen, 
die «Hosanna!» beim Einzug Jesu riefen, wenige Tage später 
dazu auf, ihn zu kreuzigen. Das erinnert uns daran, gerade in 
schwierigen Zeiten an Gottes Seite zu bleiben, so wie er stets  
an unserer Seite steht.

Die Fastenzeit, beziehungsweise die Zeit vor Ostern, lädt 
uns zur Umkehr zu Gott und zum Überdenken unseres Lebens 
und unserer Taten ein. Die Fastenzeit tut dem Körper und der 
Seele gut. So will auch Gott ein Rückzugsort und eine Oase  
für unsere Seele sein. Eine immerwährende Hoffnung auf  
Erholung, die Kraft und Energie spendet. So können wir uns in 
schwierigen und anspruchsvollen Zeiten immer auf diese innere 
Oase verlassen. Eine Oase für die Seele.

Tena Ivancic, 
Kommunikation

Visualisierung Kirche St. Maria: A. Scherz
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Versöhnungsfeiern

Wenn wir ein grosses Fest vorbereiten, gehört meis-
tens auch eine Wohnungsreinigung dazu. Wir möch-
ten, dass alles glänzt, dass sich unser Daheim von der 
schönsten Seite zeigt. Zur Vorbereitung auf das 
Osterfest hin gehört für viele Menschen auch ein 
Moment der Stille und der Besinnung, um auch die 
Seele für das grosse Fest bereit zu machen. 

Wir alle sind in vieles verstrickt, was in dieser 
Welt vor sich geht. Unser Tun und Lassen hat ver-
schiedenste Auswirkungen auf unsere Beziehungen 
und auf unsere Mitwelt. Es ist nicht immer einfach, 
wirklich hinzuschauen. Es kann uns jedoch helfen, 
immer mehr zu den Menschen zu werden, wie Gott 
uns von allem Anfang an gedacht hat. Den Boden 
dazu bereitet uns die ewige Weisheit und Güte selbst. 
Sie schenkt uns immer wieder ihr Vertrauen und 
hofft darauf, dass wir uns mit ihr zusammen für das 
Gute einsetzen. Wir laden Sie herzlich zu einer der 
Versöhnungsfeiern ein. 

Franziska Stadler

Versöhnungsfeiern
Donnerstag 3. April 18.00 Bertiswil
Sonntag 6. April 10.30 St. Barbara
Sonntag 6. April 17.00 St. Mauritius
Donnerstag 10. April 14.00 Bruder Klaus

Personelles

Neue Sakristanin in Rothenburg
Es freut uns, dass wir per 1. April 2025 die 
offene Stelle als Sakristan:in in der Pfarrei 
St. Barbara durch Frau Margita Gjeraj neu 
besetzen können. Sie wird im April mit 
einem Pensum von 30 Prozent starten 
und ab Juni 2025 das volle Pensum von  
60 Prozent übernehmen.

Frau Gjeraj, wohnhaft in Ballwil, ist 
gelernte Detailhandelsfachfrau. Sie ist 
35-jährig und Mutter von drei Kindern im 
Alter von vier bis neun Jahren. Wir freuen 
uns, sie bei uns willkommen zu heissen, 
und wünschen ihr einen segensreichen 
Start in ihrem neuen vielseitigen Arbeits-
umfeld sowie viele schöne und be-
reichernde Begegnungen und Er-
fahrungen in unserer Pfarrei.

Kirchenrat Rothenburg Margita Gjeraj. Bild: zvg

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg



 5

Dienstag, 1. April
09.15 Schooswald Eucharistiefeier
19.30 Gerliswil Antoniusandacht der Albaner-Mission

Mittwoch, 2. April
09.15 Bruder Klaus Eucharistiefeier
18.30 St. Maria Eucharistiefeier der Italiener-Mission

Donnerstag, 3. April
10.00 Alp Eucharistiefeier 
18.00 Bertiswil Versöhnungsfeier mit Kommunion
  Mitwirkung: Instrumentalmusik

Freitag, 4. April
09.15 St. Maria Eucharistiefeier
10.15 Fläckematte Wortgottesfeier mit Kommunion
19.00 St. Maria Kreuzwegandacht der Italiener-Mission
19.30 Gerliswil Kreuzwegandacht der Albaner-Mission

Samstag, 5. April
10.00 Alp Wortgottesfeier mit Kommunion
10.00 St. Maria Tauffeier der Italiener-Mission
11.30 St. Barbara Tauffeier
15.00 St. Maria Eucharistiefeier der Vietnamesen-Mission
15.30 Emmenfeld Wortgottesfeier mit Kommunion
16.30 St. Maria Tauffeier
18.00 Bruder Klaus Eucharistiefeier mit Abschluss 
  Versöhnungsweg der 4. Klasse 
  Kollekte: Fastenaktions-Projekt
18.00 St. Maria Wortgottesfeier mit Kommunion
  Dreissigster: Johann Rölli 
  Kollekte: Fastenaktions-Projekt

Sonntag, 6. April
5. Fastensonntag
06.00 Bruder Klaus Eritreer-Gottesdienst 
09.00 Gerliswil Eucharistiefeier
  Kollekte: Fastenaktions-Projekt
  Anschliessend Wunder-Bar
09.00 St. Mauritius Wortgottesfeier mit Kommunion
  Gedächtnis: Franz Xaver und Margot 

Kälin-Pittier und Söhne Bernhard und 
Tobias, René und Ruth Hunkeler-Lüthi

  Kollekte: Fastenaktions-Projekt
10.00 St. Maria Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.30 St. Barbara Versöhnungsfeier mit Kommunion
  Dreissigster: Robert Krummenacher-Leu
  Mitwirkung: Instrumentalmusik
  Kollekte: Fastenaktions-Projekt
  Anschliessend Chelekafi
11.30 St. Mauritius Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission
17.00 St. Mauritius Versöhnungsfeier mit der KAB

Dienstag, 8. April
09.15 Schooswald Eucharistiefeier
19.30 Gerliswil Antoniusandacht der Albaner-Mission

Mittwoch, 9. April
09.15 Bruder Klaus Wortgottesfeier mit Kommunion 
18.30 St. Maria Eucharistiefeier der Italiener-Mission

Donnerstag, 10. April
14.00 Bruder Klaus Versöhnungsfeier
  Mitwirkung: Seniorenchor
18.00 Bertiswil Eucharistiefeier

Freitag, 11. April
09.15 St. Maria Eucharistiefeier 
10.15 Fläckematte Eucharistiefeier
19.00 St. Maria Kreuzwegandacht der Italiener-Mission
19.30 Gerliswil Kreuzwegandacht der Albaner-Mission

Samstag, 12. April
10.00 Alp Eucharistiefeier
10.30 St. Maria Tauffeier der Italiener-Mission
15.30 Emmenfeld Eucharistiefeier
18.00 St. Barbara Eucharistiefeier 
  Beginn mit Palmweihe auf dem Kirchplatz
  Dreissigster: Lisbeth Lichtsteiner-Sager
  Gedächtnisse: Louise und Josef Renggli-

Schöpfer und Sohn Josef und Tochter Pia 
Renggli; Rudolf Schürch-Zemp, Robert 
und Thildy Schürch-Tuor; Elisabeth 
Stöckli-Künzli, Louisa Krummenacher-
Dormann; Martin und Margrit Zemp-
Ackermann

  Kollekte: Fastenaktions-Projekt
  Anschliessend verkauft die Pfadi selbst-

gebundene Palmsträusse.
18.00 St. Maria Eucharistiefeier mit Palmweihe 
  Mitwirkung: Laurenz Gutjahr, Cello
  Kollekte: Aktion zöndhölzli
  Anschliessend Fastensuppenessen und 

Projektvorstellung Aktion zöndhölzli

Sonntag, 13. April
Palmsonntag
09.00 St. Mauritius Eucharistiefeier 
  Mitwirkung: Musikgesellschaft Emmen
  Kollekte: Fastenaktions-Projekt
09.30 St. Maria Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.00 Gerliswil Familiengottesdienst mit Palmweihe 
  Wortgottesfeier und Kommunion
  Mitwirkung: Oboe und Orgel
  Kollekte: Fastenaktions-Projekt
  Anschliessend Fastensuppenessen 
10.00 Bruder Klaus Familiengottesdienst mit Palmweihe
  Eucharistiefeier
  Kollekte: Fastenaktions-Projekt

Gottesdienste



6

Rosenkranzgebete wöchentlich
Montag 15.00 Schooswaldkapelle
Montag 16.15 Kapelle des Betagtenzentrums Alp
Dienstag 17.00 Pfarrkirche Bruder Klaus
Freitag 08.40 Pfarrkirche St. Maria
Freitag 15.00 Schooswaldkapelle
Freitag 17.00 Pfarrkirche St. Barbara
Sonntag 13.00 Marienkirche Bertiswil

Details zu den Gottesdiensten:
www.kath.emmen-rothenburg.ch/gottesdienste

10.30 St. Barbara Familiengottesdienst und Kinderliturgie 
  Beginn mit Palmweihe auf dem Kirchplatz
  Dreissigster: Margrith Käppeli-Widmer
  Gedächtnis: Josef Ottiger-Schnyder
  Kollekte: Fastenaktions-Projekt
  Anschliessend verkauft die Pfadi selbst-

gebundene Palmsträusse.
10.30 Bertiswil Tauffeier
11.30 St. Mauritius Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission
13.30 Gerliswil Eucharistiefeier der Albaner-Mission

Dienstag, 15. April
09.15 Schooswald kein Gottesdienst 
19.30 Gerliswil Antoniusandacht der Albaner-Mission

zöndhölzli  
sucht Verstärkung
Es ist besser, ein Licht anzuzünden, als über die 
Dunkelheit zu klagen: Unter diesem Motto 
unterstützt zöndhölzli seit bald 40 Jahren Men-
schen im In- und Ausland.

Interessiert Sie das Leben anderer Menschen, 
auch wenn diese nicht auf der Sonnenseite des 
Lebens stehen? Setzen Sie sich gern mit ande-
ren Lebenswelten auseinander? Mögen Sie es, 
Ideen zu hinterfragen und weiterzu entwickeln, 
Vorschläge abzuwägen und zu diskutieren? 

Möchten Sie im zöndhölzli-Team mitreden und 
Verantwortung übernehmen? Dann freuen wir 
uns über Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme 
über das Pfarreisekretariat St. Maria: 
041 552 60 30 oder pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch 

Marie-Theres Kappeler, Leitung

Schooswaldkapelle
Ab 1. April bis Ende Oktober feiern wir jeweils dienstags 
um 09.15 einen Gottesdienst in der Schooswaldkapelle. 

Der Zugang zur Kapelle ist nach wie vor nur von oben  
(Betagtenzentrum Alp) gewährleistet.

Gottesdienste
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Bruder Klaus

Kollekten
 22.2. Hospiz Zentralschweiz 189.55
 2.3. Huusglön 195.95

Hl. Familie Gerliswil

Taufe 
 16.3. Serafina Balsiger

Todesfall
 7.3. Xaver Laurenz Widmer (1945)

Kollekten
 2.3. Jubilate – Chance  

Kirchenmusik 114.70
 9.3. Bischof-Burkard- 

Huwiler-Werk 265.25
 16.3. Hospiz Zentralschweiz 277.70

St. Barbara

Todesfall
 11.3. Luzia Bucher-Widmer (1959)

Kollekten
 2.3. Stiftung Theodora 1501.53
 9.3.  Bischof-Burkard- 

Huwiler-Werk 340.15

St. Maria

Todesfall
 9.3. Oskar Huser (1945)

St. Mauritius

Todesfälle
 9.3. Martha Dobler (1930)
 10.3. Maria Nick-Arnold (1945)

Bruder Klaus

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1
6020 Emmenbrücke 
041 552 60 40
pfarrei.bruderklaus@ 
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreizentrum
Hinter-Listrig 1a
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 40
Hauswart/Sakristan: Robi Schmidlin

Pfarreisekretariat
Lisbeth Scherer, Regula Meier

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 08.00–11.30
Do: 08.00–11.30 und 13.30–17.00

Grünzeug
Wer für das Palmbaum-/Palmstangen-
binden Schnittgut zur Verfügung stellen 
kann, melde sich bitte bei: 
Robi Schmidlin, 079 676 86 14

Kafi metenand
Donnerstags und erster Sonntagnach-
mittag im Monat, 13.30–17.00 in der 
Pfarrhausstube Bruder Klaus
Nächste Daten: 6., 10. und 17. April

BibelTeilen
Dienstag, 1. April, 19.00
Im Kafi metenand (Pfarrhausstube)
Thema: «Die Vergeltung»

Mittagstisch
Dienstag, 8. April, 12.00
Dorothee-Saal
Anmeldung bis Donnerstag, 3. April ans 
Pfarreisekretariat

Frauengemeinschaft Bruder Klaus
Vortrag «Ernährung»
Dienstag, 8. April, 19.30
Pfarreizentrum Bruder Klaus
Referentin: Martina Kurmann, Librama 
Es wird eine Türkollekte erhoben. 
Infos und Anmeldung bis 4. April an: 
Martina Kurmann, 079 690 85 40, 
info@librama.ch

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 9. April, 13.30–16.30
Pfarreizentrum Bruder Klaus
Kaffee und Kuchen werden offeriert.

Aktion «!»
Die Aktion «!» ist eine engagierte 
Sozialgruppe der Pfarrei Bruder 
Klaus und unterstützt Projekte im 
In- und Ausland. Es wird darauf  
geachtet, dass ein persönlicher 
Bezug zu den einzelnen Gesuch-
steller:innen besteht. So kann ohne 
grossen administrativen Aufwand 
direkte Hilfe geleistet werden. Dank 
Spenden und Beiträgen aus Kollek-
ten kann die Aktions-Gruppe diese 
notleidenden Mitmenschen finan-
ziell unterstützen.
Interessierte, die gerne bei der 
Aktion «!» mitmachen wollen, kön-
nen sich beim Pfarramt melden: 
041 552 60 40 / pfarrei.bruderklaus@
kath.emmen-rothenburg.ch

Spendenkonto
CH30 0900 0000 6001 9486 6
Einzahlungen auf das Konto der Ak-
tion «!» sind steuerlich abzugsfähig.

Chronik/Agenda
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Versöhnungsfeier
Donnerstag, 10. April, 14.00
Pfarrkirche Bruder Klaus
Anschl. gemütliches Beisammensein

Palmbaumbinden
Samstag, 12. April, 09.00
Pfarreizentrum Bruder Klaus
Anmeldung bis Montag, 7. April ans 
Pfarreisekretariat

Hl. Familie Gerliswil

Pfarrei Hl. Familie Gerliswil
Schulhausstrasse 4
6020 Emmenbrücke 
041 552 60 20
pfarrei.gerliswil@ 
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreizentrum
Schulhausstrasse 4
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 20
Hauswarte/Sakristane: 
Fredi Marbach, Thomas Bosshard

Pfarreisekretariat
Sandra Mollet, Karin Köchli
Mo bis Fr: 08.30–11.30

Singen und Klingen 60+
Dienstag, 1. April, 14.00–15.00
Pfarreizentrum Gerliswil
Anschliessend gemütliches Zusammen-
sein in der Cafeteria

Wunder-Bar
Sonntag, 6. April
Begegnungsraum Pfarreizentrum
Nach dem Gottesdienst lädt die Wunder-
Bar zum Verweilen ein.

Frauengemeinschaft Gerliswil
Osterbasteln
Mittwoch, 9. April, 14.00
Pfarreizentrum Gerliswil
Wir basteln kleine Kunstwerke für das 
Osterfest. Vorschulkinder in Begleitung 
eines Erwachsenen. Für jedes Kind gibt es 
ein kleines Zvieri.
Kosten: 7 Franken
Anmeldung bis Mittwoch, 2. April an:
Silvia Weber, 041 281 13 09 
Weitere Infos unter: www.fg-gerliswil.ch

Frauengemeinschaft Gerliswil
Töpferkurs
Freitag, 11. April, 19.00–21.00
Triibguet, Neudorf
Weitere Informationen unter:
www.fg-gerliswil.ch

Fastensuppenessen
Sonntag, 13. April, ca. 11.30
Pfarreizentrum Gerliswil
Organisiert vom Pfarreiteam und der 
Frauengemeinschaft Gerliswil
Siehe Beitrag auf Seite 10.

St. Barbara

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34
6023 Rothenburg
041 280 13 28 
pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreiheim
Flecken 34
6023 Rothenburg
Reservationen: 
Margrit Schwander, 041 281 00 15
Hauswart:
Martin Kaufmann, 079 348 72 90

Sakristanin Pfarrkirche St. Barbara: 
ad interim: Priska Rüegsegger, 
079 637 81 09

Pfarreisekretariat
Esther Häfliger, Monika Wigger
Mo, Fr: 13.30–17.00
Di, Mi, Do: 08.00–11.00

Shibashi/Meditation
Montags, 19.30–20.30
Pfarrkirche St. Barbara
Keine Anmeldung nötig

Läbe 60plus
Jassmeisterschaft und  
Spielnachmittag
Donnerstag, 3. April, 14.00
Pfarreiheim Rothenburg
Für Profis und Anfänger. Für Nicht jassende 
stehen verschiedene Spiele bereit. Ein 
Zobig ist natürlich für Spielende und 
Nichtspielende mit dabei.
Eintritt pro Person 15 Franken

Chelekafi
Sonntag, 6. April
Pfarrkirche St. Barbara
Nach dem Gottesdienst sind alle zum  
Kaffee unter der Empore eingeladen.

Läbe 60plus
Wanderung beide Gruppen
Mittwoch, 9. April
Arth Goldau – Goldseeli – Lauerz – Schwyz
Details gemäss Aushang
Leitung: Martha Waller, 079 561 44 22

Läbe 60plus
Mittagstisch
Donnerstag, 10. April, 12.15
Pfarreiheim Rothenburg
Mittagessen 19 Franken inkl. Getränke, 
anschliessend gemütliches Beisammen-
sein, Jassen. Kontakt:
Pia Schärli, 041 280 27 07
Ruth Tanner, 041 250 40 62

Frauenbund Rothenburg
Sushi-Workshop mit Noriko
Freitag, 9. Mai, 18.00 bis ca. 21.30
Schulküche Schulhaus Lindau
Wollten Sie schon lange mal selber Sushi 
machen? Noriko gibt Tipps und zeigt 
Ihnen die Zubereitung der verschiedenen 
Sushi-Arten, die anschliessend zusammen 
genossen werden. 
Kursleitung: Noriko Strassmann
Kosten Mitglieder: 85 Franken, 
Nichtmitglieder: 90 Franken
Anmeldung bis Montag, 28. April an:
Anita Büchler, 041 280 79 51, 
anita.buechler@bluewin.ch
Weitere Infos auf der Webseite:
www.frauenbund-rothenburg.ch

Läbe 60plus
Zweitagesfahrt 14./15. Mai
Beatenberg
Es erwarten uns eine Stadtführung in 
Thun und ein Ausflug auf das Niederhorn.
Abfahrt am Mittwoch 14. Mai:
07.20 Bushaltestelle Eichenring
07.25 Bushaltestelle Kirche Bertiswil
07.30 Bushaltestelle Eschenbachstrasse
07.35 Bushaltestelle Flecken

Anmelden bis 5. April bei:
Anita Steiner, 041 280 06 39,
a.steiner.warth@datazug.ch 
Reiseprogramm auf der Webseite 
www.60plusrothenburg.ch
und im Aushang auf dem Kirchplatz

Agenda
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Trauercafé
Jeden ersten Mittwoch im Monat 
(ausser August) im Öki Rothenburg  
neben der Kirche
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Keine Anmeldung erforderlich.

Mittwoch, 2. April, 15.00–16.30
mit Franziska Stadler

Ab Mai findet das Trauercafé abends 
von 19.30 bis 21.00 statt.

St. Maria

Pfarrei St. Maria
Seetalstrasse 18
6020 Emmenbrücke  
041 552 60 30
pfarrei.santamaria@ 
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreizentrum
Seetalstrasse 18
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 36
Hauswart/Sakristan: Roger Amstutz

Pfarreisekretariat
Brigitte Steiner, Karin Köchli
Mo, Mi, Do: 13.30–16.30
Di, Fr: 08.00–11.30

Pro Senectute
Fitgym (Allround)
Jeden Dienstag (ausser Schulferien), 
09.00–10.00, Pfarreizentrum St. Maria
Die verschiedenen Übungen fördern Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination, Gleich-
gewicht und Ausdauer. Der Einstieg ist 
jederzeit ohne Anmeldung möglich.
Kontakt: Christel Gysin, 076 579 12 64

Mittagstreff St. Maria
Mittagessen
Donnerstag, 10. April, 12.00
Pfarreizentrum St. Maria
Anmeldung bis Montag, 7. April an das 
Pfarreisekretariat: 041 552 60 30 / pfarrei.
santamaria@kath.emmen-rothenburg.ch

Fastensuppenessen
Samstag, 12. April, ca. 18.45
Pfarreizentrum St. Maria
Die Aktion zöndhölzli stellt ihr Projekt 
2025 vor. Siehe Beitrag auf Seite 12.

St. Mauritius

Pfarrei St. Mauritius
Kirchfeldstrasse 2
6032 Emmen
041 552 60 10
pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreizentrum
Kirchfeldstrasse 10
6032 Emmen
Reservationen: 041 552 60 17
Hauswart/Sakristan: Hubert Bühler

Pfarreisekretariat
Rita Kumschick, Brigitte Steiner
Mo, Do: 08.00–11.30
Di, Fr: 13.30–16.30

Flohmarkt Emmen
Samstag, 5. April, 10.00–15.00
Pfarreizentrum Emmen
Gemütlicher und vielseitiger Flohmarkt 
mit Marktbeizli. Anmeldung für Stand-
betreiber bis 1. April an: pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

KAB Emmen und Frauenbund Emmen
Sonntags-Treff
Sonntag, 6. April, 11.00–16.00
Pfarreizentrum Emmen
Gemeinsam essen, plaudern und spielen.
Ein Angebot für Ehepaare und Allein-
stehende. Anmeldung bis 4. April an:
Elsbeth Wyler, 041 260 16 34

Frauenbund Emmen
Jass- und Spielenachmittag
Mittwoch, 9. April, 14.00
Pfarreizentrum Emmen
Zum gemütlichen Nachmittag ist keine
Anmeldung erforderlich.

Nachtwache am 
Feuer in Rothenburg
fs. Wir suchen Einzelpersonen, 
Paare, Familien oder kleine Gruppen, 
die in der Nacht vom Hohen  
Donnerstag auf den Karfreitag am 
Feuer wachen. Menschen, die sich 
Zeit nehmen, um still zu sein, zu  
wachen und die vielfältigen «Kar-
freitage» unserer Welt im Gebet vor 
Gott zu tragen. 
In der Kirche St. Barbara liegt  
eine Liste auf, in die Sie sich für eine 
Wache von 90 Minuten eintragen 
können.

SSBL
Öffentlicher Gottesdienst
Dienstag, 15. April, 14.00–14.45
Klosterkirche Rathausen
Kommunionfeier mit Fabienne Eichmann

Frauenbund Emmen – Smileys
Ostern im Wald
Mittwoch, 16. April, 14.00–16.30
Treffpunkt: Rathausenbrücke
Zusammen erleben wir einen lustigen 
Nachmittag mit Nestlisuchen und weite-
ren Überraschungen. In Begleitung von 
Mami, Papi, Grosi usw.
Kosten: 8 Franken inklusive Zvieri
Anmeldung bis Freitag, 11. April über:
www.frauenbund-emmen.ch
Begrenzte Teilnehmerzahl

Frauenbund Emmen
Besichtigung Calida
Dienstag, 6. Mai, 13.00–16.30
Bei der Calida in Sursee dürfen Sie in die 
Welt des Stoffes und der Mode eintauchen 
und den Spuren des traditionellen Hand-
werks folgen.
Treffpunkt: Parkplatz Restaurant Sternen,
Transport mit Privatautos
Anmeldung bis Dienstag, 15. April an:
Isabel Weber, 041 260 13 24,
info@frauenbund-emmen.ch

Agenda
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Bruder Klaus

Palmbäume und Palmzweige

Grosse und kleinere prächtig geschmückte Palmbäume und 
Palmbuschen werden am Palmsonntagmorgen vor der Kirche 
gesegnet und von Kindern und Jugendlichen der Pfarrei Bruder 
Klaus in die Kirche getragen. Sie erinnern daran, dass Jesus nur 
wenige Tage vor seinem Tod am Kreuz in Jerusalem jubelnd 
empfangen wurde.

Am Samstag vor Palmsonntag, dem 12. April, ist im und vor 
dem Dorothee-Saal viel Betrieb. Grünmaterial wie Buchs, Stech-
palmen, Lorbeer u. v. m. liegt bereit. Dazu Drahtgestelle, Äpfel 
und farbige Bänder. Drittklässler, die in diesem Jahr in Bruder 
Klaus ihre Erstkommunion feiern, Fünftklässler, Jubla und 
Minis finden sich ein, um miteinander Palmbäume und Palm-
buschen zu schmücken. Auch kleine Sträusse und Zweige  
werden gebunden und zurechtgeschnitten. 

Im Gottesdienst am Palmsonntag, 13. April um 10.00 Uhr 
werden die Fünftklasskinder unserer Pfarrei ausgesandt, um 
den Bewohnerinnen und Bewohnern im Betagtenzentrum Alp 
ein Palmsträusschen zu bringen. Dies ist gleichzeitig ein  
Zeichen der Verbundenheit unter den Generationen als auch 
mit Jesus. 

Ulrike Zimmermann

Hl. Familie Gerliswil

Palmbinden und Palmsonntag mit Fastensuppe 

Am Samstag, 12. April ab 09.00 Uhr bis zum Mittag werden im 
Pfarreizentrum Gerliswil Palmsträusschen für den Palmsonntag 
gebunden. Wer Zeit und Lust hat, in geselliger Runde bei diesem 
schönen Brauch zu helfen, ist herzlich willkommen. Die Kinder 
der 3. und 5. Klassen freuen sich auf Ihre Unterstützung.

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 13. April feiern wir um 10.00 Uhr einen festlichen 
Familiengottesdienst für alle Generationen. Der Gottesdienst 
wird von den Schüler:innen der 3. und 5. Klassen mitgestaltet. 
Wir erzählen die Passionsgeschichte auf kindgerechte Weise 
und stimmen uns so in die heiligen Tage der Karwoche ein. Wir 
folgen Jesus auf seinem Weg vom Einzug in Jerusalem bis zur 
Auferstehung am Ostermorgen. Der Gottesdienst beginnt auf 
dem Kirchplatz und wird musikalisch von Christiana Oehen an 
der Orgel und Gian-Andri Stahl mit der Oboe begleitet. Die 
Fünftklasskinder werden im Gottesdienst ausgesandt, um den 
Bewohnenden des Vivale ein Palmsträusschen zu bringen.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es im Pfarrei-
zentrum eine feine Suppe, Wienerli und Kuchen gegen eine frei-
willige Spende zugunsten der Fastenaktion. Wir freuen uns auf 
viele Mitfeiernde. 

Jacqueline Meier

Kinder und Jugendliche binden Palmbäume. Bild: L. Scherer

Schülerinnen und Schüler gestalten den Familiengottesdienst 
in Gerliswil mit. Bild: J. Meier

Pfarreien
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St. Barbara

Palmsonntag in Rothenburg

Am Samstag, 12. April von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr sind Grosse 
und Kleine, Junge und Alte, Familien, Freunde und Nachbarn 
ins Pfarreiheim eingeladen, um miteinander einen Palmbaum 
zu gestalten. Bitte bringen Sie Handschuhe und eine Baum-
schere mit. Wer mag, kann seinen Palmbaum am Samstagabend 
oder am Sonntag selbst in die Kirche tragen. Die Kinder sind 
herzlich eingeladen, am Sonntag im Familiengottesdienst mit-
zufeiern und ihren Baum dann in die Kirche zu tragen. 

Damit wir wissen, wie viel Material wir bereitstellen  
müssen, benötigen wir eine Anmeldung. Bitte geben Sie den 
Talon bis zum Montag, 7. April im Pfarreisekretariat ab oder 
melden Sie sich per E-Mail an: 
pfarrei.rothenburg@kath.emmen-rothenburg.ch

Vorabendgottesdienst
Am Samstag, 12. April um 18.00 Uhr laden wir zum Vorabend-
gottesdienst in die Pfarrkirche ein. Er beginnt mit der Palm-
weihe vor der Kirche.

Palmsonntagsgottesdienst
Am Palmsonntag, 13. April um 10.30 Uhr laden wir Klein und 
Gross zum Familiengottesdienst und zur Kinderliturgie in die 
Pfarrkirche ein. Wir beginnen vor der Kirche mit der Palmweihe 
und mit der Geschichte vom Einzug Jesu in Jerusalem. Die Kili-
Kinder werden mit uns einziehen, im ersten Teil der Feier mit 
uns mitfeiern und anschliessend auf ihre eigene Art das Thema 
des Palmsonntags vertiefen.

Pfadi verkauft Palmsträusse
Im Anschluss an die beiden Palmsonntagsfeiern wird die Pfadi 
auf dem Kirchplatz ihre selbstgemachten Palmsträusse ver-
kaufen. 

Franziska Stadler

St. Barbara

Karwoche – auf dem Weg zum Fest

Die Karwoche haben wir in Rothenburg 
unter das Thema «Auf dem Weg zum 
Fest» gestellt. Für Kinder und Erwachsene 
liegt je ein Büchlein mit Impulsen zu den 
einzelnen Tagen in der Kirche auf. Zu-
sätzlich gibt es verschiedene Posten, bei 
denen das Thema vertieft werden kann.  
Wir laden Sie herzlich ein, auf den Weg 
zu gehen und zu entdecken, was die Kar- 
und Ostertage mit Ihrem Leben zu tun 
haben. 

Franziska Stadler

Die Broschüren für Kinder und 
Erwachsene führen durch die 
Karwoche. Sie können in der 
Pfarrkirche abgeholt werden. 
Bild: zvg

Anmeldung zum Palmbinden
Bitte jeweils Anzahl ausfüllen. 

Wir melden  Erwachsene und  Kinder an. 

 Wir gestalten einen kleinen Palmbaum 

 Wir gestalten einen mittleren Palmbaum

Name/Vorname: 

Telefonnummer: 

Pfarreien
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St. Maria

zöndhölzli-Projekt: NJUBA – ein Symbol der Hoffnung

«Für mich ist NJUBA ein Symbol der 
Hoffnung. Wir haben noch viel vor. Ich 
träume von einer Zukunft, in der jedes 
Kind Zugang zu Bildung hat, jede Mutter 
ihre Familie selbst versorgen kann und 
Nachhaltigkeit gelebte Realität ist.» So 
schreibt Claudia Derungs, Lehrerin im 
Schulhaus Meierhöfli, in der Dezember-
24-Ausgabe des Elternmagazins der 
Schule. Sie berichtet dort vom Projekt 
NJUBA, das sie und ihr Mann Daniel 
Plattner entwickelt, aufgebaut und  
geleitet und wo sie mit ihren Kindern  
15 Jahre gelebt haben. Trotz der Rückkehr 
in die Schweiz stehen sie in engem Kon-
takt mit der örtlichen Projektleitung.  
Daniel Plattner reist mehrmals pro Jahr 
nach Uganda, um den laufenden Betrieb 
und die ständige Weiterentwicklung zu 
unterstützen.

Schwerpunkt des Projekts ist die 
Schule für etwa 700 Kinder im Dorf  
Kasubikamu. Im ärmlichen Kasubikamu 
leben die Menschen vor allem von ihrer 
Landwirtschaft. Andere Erwerbsquellen 
stehen vielen wegen fehlender Bildung 
nicht offen. NJUBA ermöglicht allen  
Kindern den Besuch ihrer privaten Tages-
schule, auch wenn die Eltern das Schul-
geld nicht aufbringen können, was für 
etwa die Hälfte der Schüler:innen der  
Fall ist. Eine gute Schulbildung soll den 

Kindern und Jugendlichen die Perspek-
tive auf eine bessere Zukunft geben. 
NJUBA bietet den Kindern nebst zwei 
Mahlzeiten auch zusätzliche Unter-
stützung beim Lernen, damit sie ver-
passten Lernstoff aufholen können.

Aktuell finden etwa 60 Personen in 
den Bereichen Bildung, Sozialarbeit, Ver-
pflegung, Unterhalt, Landwirtschaft, 
Sicherheit, Bau und Transport bei NJUBA 
Arbeit. Zusätzlich veranstaltet NJUBA 
Workshops für die Bevölkerung und 
unterstützt unterschiedliche Frauen-
projekte im Dorf wie z. B. Imkerei und 
Korbflechten.

Zöndhölzli unterstützt das umfassende 
Engagement von NJUBA mit 20 000 Fran-
ken zur Deckung der Schulkosten für 
Kinder aus mittellosen Familien und für 
die kostenlose Verpflegung der Schul-
kinder. 

Claudia Derungs wird beim Suppen-
essen am Samstag, 12. April nach dem 
Gottesdienst um 18.00 Uhr im Pfarrei-
zentrum St. Maria anwesend sein und 
über NJUBA berichten.

Marie-Theres Kappeler

Quellen: njuba.org; Elternmagazin Meierhöfli Dez. 24

Claudia Derungs wird am 12. April persönlich über das Projekt berichten. Bild: njuba.org

St. Mauritius

... weiter mit Schwung

So lautet das Motto zum diesjährigen 
Freiwilligenfest der Pfarrei Emmen. Ge-
startet wird mit Schwung um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Mauritius. Den 
restlichen Abend geniessen wir im 
Pfarreizentrum mit einem feinen Essen 
und bewegenden Darbietungen.

Liebe freiwillig Engagierte unserer Pfarrei 
Emmen, ihr bringt Stimmung und 
Schwung, da wird mancher ganz jung. 
Mit eurem Engagement bewirkt ihr bei 

vielen Menschen, Kindern, Senior:innen 
und Gottesdienstbesuchenden viel 
Freude und bringt Schwung in deren 
Leben und Alltag. Dafür möchten wir uns 
bei euch ganz herzlich bedanken. Wir 
freuen uns, am Freitag, 4. April mit euch 
einen schwungvollen Abend verbringen 
zu können. Herzlich willkommen!

OK Freiwilligenfest Emmen:  
Hubert Bühler, Katharina Studer, Gabi Kuhn

Pfarreien
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St. Mauritius

Flohmarkt
St. Mauritius

«Madame Frigo» in Emmen

«Madame Frigo» ist die Bezeichnung für einen öffentlichen 
Kühlschrank. Jede und jeder kann den Kühlschrank befüllen 
oder sich bedienen. Alkohol, Fleisch, Fisch und geöffnete  
und gefrorene Lebensmittel sind nicht erlaubt. Hinter diesen 
öffentlichen Kühlschränken steht der Verein «Madame Frigo» 
mit Sitz in Luzern. 

Ziel ist es, Food Waste zu verringern. In der Schweiz stehen  
im Moment an 162 verschiedenen Standorten solche Kühl-
schränke. Einer davon steht seit einigen Jahren vor dem Saal  
des Pfarreizentrums Bruder Klaus. 

Freiwillige gesucht
Der Pfarreirat St. Mauritius Emmen möchte auch in Emmen 
beim Pfarrhaus, Kirchfeldstrasse 2, einen «Madame Frigo»  
betreiben. Dazu sucht er ungefähr acht freiwillige Helferinnen 
und Helfer. Zu den Aufgaben der Freiwilligen gehört es,  
sich abzusprechen, wer wann den Kühlschrank kontrolliert und 
einmal pro Woche sauber macht. Eine Aufgabe könnte sein – in 
Absprache mit der Pfarrei Bruder Klaus –, nicht abgeholte 
Lebensmittel von der Futterkrippe in Littau zu holen und den 
Kühlschrank damit zu befüllen. Auch eine Zusammenarbeit mit 
Lebensmittelläden der Umgebung wäre denkbar. 

Es braucht eine Person, welche für den Kühlschrank 
hauptverantwortlich ist, einen Götti. Dieser ist Ansprechperson 
gegen aussen und koordiniert die Einsätze der Freiwilligen. 
Glücklicherweise hat sich Titus Bürgisser bereit erklärt, diese 
Aufgabe zu übernehmen. Das Projekt ist somit bereits am  
Laufen. Geplant ist, nach den Sommerferien, am 18. August, 
mit «Madame Frigo» zu starten. 

Interessierte melden sich bitte bis Ende April beim Pfarrei-
sekretariat St. Mauritius Emmen: 041 552 60 10,
pfarrei.emmen@kath.emmen-rothenburg.ch

Gabi Kuhn

Möchten Sie mithelfen, «Madame Frigo» 
in Emmen zu betreiben? Bild: zvg

 

Pfarreien
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St. Mauritius

Schön und laut war’s

rk. Mit ihrer gewaltig schönen Musik brachten die Gauge-
wäudler am Fasnachtssonntag beinahe die Kirchenfenster in  
St. Mauritius zum Bersten. Die Reimpredigt von Gabi Kuhn war 
witzig und wurde auch in diesem Jahr mit Applaus honoriert. 
Ein kurzer Auszug daraus:

D Mikrofon-Alag do i de Chele spellt üs mängisch en Streich, 
ond das esch denn scho echli en Seich.
Drom, wenn ehr üs do vore ned ghöred, dönd bitte reagiere. 
Hend en Hand id Loft, denn dömmers kapiere.
Chele-Ustrett hin oder här
nähmed mers ned so schwär.

St. Barbara

Ökumenisch, witzig, bunt

eh. Eine bunte Gruppe aus Seelsorgenden und Ministranten 
(unten) führte am Fasnachtssonntag durch den von den Fläcke-
gosler Roteborg (rechts oben) lautstark mitbegleiteten Gottes-
dienst. Franziska Stadlers Predigt, die simultan in Gebärden-
sprache übersetzt wurde, lud zum Nachdenken und Mitmachen 
ein. Selbstverständlich blieb auch der Zunftmeister nicht ver-
schont. Er nahms mit Humor (rechts unten).

D Chele esch im Ombroch,
jo, mer mönd nöii Wäge go.
Jedi Veränderig brengt aber au Chance,
die wemmer packe, die chline ond die grosse.
Jo mini liebe Lüt:
fröhlech si wemmer höt.
Dänked dra, i allne Zite:
do esch eine a üsere Site.
S Gottvertroue wemmer bhalte,
das esch ned nor öppis för die Alte.
Luege mer guet zonenand,
denn nemt d Fröhlechkeit öberhand.

Rückblick
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So ein Witz!
Eine Frau will ins Kloster auf-
genommen werden. Die Äbtissin er-
klärt: «Eine Nonne muss bei uns zu-
erst einmal das Schweigen lernen. 
Nur einmal im Jahr darf sie zwei 
Worte sprechen.» Die Frau willigt 
ein. Nach einem Jahr bittet sie die 
Äbtissin zu sich und sie darf ihre 
zwei Worte sprechen. «Hartes 
Bett», sagt sie. Ein weiteres Jahr des 
Schweigens vergeht, dann steht sie 
wieder vor der Äbtissin. Diesmal 
sagt sie: «Kaltes Essen.» Nach drei 
Jahren schliesslich sagt sie zur Äbtis-
sin: «Ich gehe.» Die Äbtissin nickt: 
«Das war zu erwarten. Sie haben ja 
von Anfang an nur gemeckert …» 

Alle Beiträge der  
Zentralredaktion
www.pfarreiblatt.ch

Ein Selfie von der LUGA: die Fotobox am 
Kirchenstand 2024. Bild: Roberto Conciatori

Atelier «erzählenswert» in Eschenbach 
Schreiben in den Jahreszeiten

Die Teilnehmer:innen gehen hinaus in 
die Natur, nehmen mit offenen Sinnen 
die Eindrücke auf und lassen sie still auf 
sich einwirken. Im Halbtagesworkshop 
zu jeder Jahreszeit geht es darum, Worte 
zu finden für die Wunder und Realitäten 
der Natur. Die Tage können einzeln be-
sucht werden und sind unabhängig von-
einander. 
Jeweils Sa, 08.30–11.30 | Schreiben im 
Frühling: 5.4., im Sommer: 9.8., im Herbst: 
11.10. | Leitung: Irene Meyer, Pfarreiseel-
sorgerin und zertifizierte Leiterin für 
Schreibwerkstätten | Atelier Unterdorf, 
Unterdorfstrasse 1, Eschenbach | 
Info: erzaehlenswert.ch

«Auf der Reise meines Lebens»: Unter die-
sem Titel treten die katholische Kirche im 
Kanton Luzern und die Christkatholische 
Kirchgemeinde Luzern auch dieses Jahr an 
der LUGA auf, der Zentralschweizer Früh-
lingsmesse. An ihrem Stand in der Halle 1 
sprechen sie die Besucherinnen und  
Besucher mit Fragen an, die zum Nach-
denken anregen: «Wer hilft mir durch  
stürmische Zeiten?» etwa oder: «Wer ist 
mit mir an Bord?» Der grosse Tisch, der 
wie ein Schiff am Stand ankert, lädt ein 
zum Absitzen; hier kann auch ein 
Schlüsselanhänger zum Heimnehmen ge-
knotet werden.

Mit der Fotobox können sich alle 
vor einem selbst gewählten Hintergrund 
fotografieren lassen. Das Bild gibt’s aus-
gedruckt als Erinnerung und/oder direkt 

aufs Handy. Ort für das Gespräch ist 
schliesslich auch die kleine Bar, an der die 
Kirchenleute etwas gegen den Durst an-
bieten.
LUGA, Zentralschweizer Frühlingsmesse, 
Fr, 25.4. bis So, 4.5., Messegelände  
Allmend, Luzern | Kirchenstand in Halle 1

Zentralschweizer Frühlingsmesse
Mit den Kirchen an der LUGA «auf der Reise meines Lebens»

Luzerner Landeswallfahrt
Nach Einsiedeln pilgern – auch zu Fuss und mit dem Velo

Am ersten Maiwochenende – heuer am 
3./4. – findet die Luzerner Landeswall-
fahrt nach Einsiedeln statt. Am Samstag 
macht sich jeweils eine Gruppe zu Fuss 
und mit dem Velo auf den Weg, der Sonn-
tag ist der offizielle Wallfahrtstag, an dem 
auch Vertreterinnen und Vertreter von 
Kantonsrat und Regierung anwesend 

sind. Beide Wallfahrtstage werden dieses 
Jahr von der Fraktion Luzern der Synode 
und den Pfarreien in deren Gebiet mit-
gestaltet. Für die Velowallfahrt ist eine 
Anmeldung erwünscht.
Sa, 3.5. Fuss- und Velowallfahrt; 
So, 4.5. offizieller Wallfahrtstag | 
lukath.ch/wallfahrt

Mit Blick auf den Ägerisee: auf der Fusswallfahrt 2024. Bild: Roberto Conciatori

Kantonales Pfarreiblatt
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Hinweise für den  
über pfarreilichen Teil:  
Kantonales Pfarreiblatt 
c/o Kommunikationsstelle  
der röm.-kath. Landeskirche  
des Kantons Luzern  
Abendweg 1, 6006 Luzern 6
041 419 48 24/26, info@pfarreiblatt.ch
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Worte auf den Weg

Man sieht nur seinen Schatten, 
wenn man seinen Rücken der 
Sonne zudreht.

Khalil Gibran (1883–1931), 
Dichter und Philosoph

Bild: Alexa auf Pixabay


